
Einladung zur 

Antrittsvorlesung

Wilfried Engemann
Professor für Praktische Theologie

Lebensgefühl und Glaubenskultur. 
Menschsein als Vorgabe und Zweck der 

religiösen Praxis des Christentums

der Evangelisch-Theologischen Fakultät



PROGRAMM ZUR Person

Wilfried Engemann
geboren 1959 in Dresden, ist seit September 2011 

Professor für Praktische Theologie an der Universität 

Wien. 1977–83 Studium der Evangelischen Theologie 

am Theologischen Seminar Leipzig. 1983 Erstes Theo-

logisches Examen. 1983–84 Vikar der Ev.-Luth. Landes-

kirche Sachsens. 1984–89 Assistent am Theologischen 

Seminar Leipzig. 1985 Promotion im Fach Praktische 

Theologie an der Universität Rostock (Persönlich-

keitsstruktur und Predigt, 21992). 1989–90 Vikar der 

Ev. Landeskirche Greifswald. 1990 Habilitation an der 

Universität Greifswald (Semiotische Homiletik, 1993). 

1990–94 Privatdozent für Praktische Theologie an der 

Universität Greifswald und Pfarrer an der Marienkirche 

Greifswald. September 1994 bis August 2011 Professor 

für Praktische Theologie und Universitätsprediger an 

der Universität Münster.

Forschungsschwerpunkte: Untersuchung der Kultur 

und des Zeichenrepertoires religiöser Kommunikation,  

Theoriekonzepte kirchlicher Handlungsfelder (Seel-

sorge, Predigt, Liturgie), Religion als Ressource von 

Lebenskunst, Psychologische Implikationen religiöser 

Praxis.

	 Begrüßung & einleitende Worte
Univ.-Prof. Dr. Christian Danz 

		  Dekan der Evangelisch-Theologischen Fakultät

	 Antrittsvorlesung
Univ.-Prof. Dr. Wilfried Engemann

		  Lebensgefühl und Glaubenskultur. 
		  Menschsein als Vorgabe und Zweck 

der religiösen Praxis des Christentums

	 Kleiner Empfang

Montag, 4. Juni 2012, 17.00 Uhr
Kleiner Festsaal 
Hauptgebäude der Universität Wien 
1010 Wien, Dr.-Karl-Lueger-Ring 1

Treppenfreier Zugang: 
Linker Seiteneingang, Hof 5, Lift 1. Stock, 
über den Gang zum Kleinen Festsaal


